
Information Rückblick

Urnenabstimmung vom 9. Juni 2024
 
Geschafft, wir können bauen! 
Die Stimmberechtigten unsrer Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 
sind in der Urnenabstimmung vom 9. Juni dem Antrag der Kir-
chenpflege und der Baukommission gefolgt und haben mit 
knapp 60% Ja-Stimmen-Anteil den Baukredit von 5,9 Millionen 
Franken für den Neubau des Kirchgemeindehauses und die Re-
novation des Pfarrhauses am Kirchhügel bewilligt. Somit kann 
nun die Detailplanung beginnen und die Kirchgemeindemitglie-
der können sich auf tolle neue Räume freuen. Über den proviso-
rischen Bau-Fahrplan wird erstmals an der Kirchgemeindever-
sammlung vom 25. Juni 2024 informiert. 

Die Rekursfrist gegen den Entscheid beginnt mit der Publikation 
der Politischen Gemeinde Seuzach als wahlleitende Behörde. 
Die Publikation ist auf deren Website seuzach.ch unter der Rubrik 
Amtliche Publikationen zu finden.

Die Kirchenpflege und die Baukommission bedankt sich bei den 
Mitgliedern der Kirchgemeinde für ihre Unterstützung und hofft 
auf eine reibungslose Planungs- und Bauphase.
 
Peter Müller, Präsident

Dankesfest der Reformierten Kirchgemeinde 
Seuzach-Thurtal
Unter dem Motto «Gemeinsam bewegen» feierten Freiwillige und 
Mitarbeitende unserer Kirchgemeinde das Dankesfest. Über 120 
Personen fuhren am Nachmittag des 1. Juni in zwei voll besetz-
ten Cars in Richtung Bodensee nach Romanshorn. Es war eine 
eindrückliche Schar, welche sich dann im Locorama zum Apéro 
versammelte und dort Dankesworte des Präsidenten Peter Mül-
ler und inspirierende Gedanken von Pfrn. Isabelle Schär und der 
Sozialdiakonin Priska Rauber entgegennehmen durfte. Dass so 
viele der Einladung gefolgt waren, zeugt vom grossen Engage-
ment vieler Menschen für und von der Verbundenheit mit unserer 
Kirchgemeinde. Gemeinsam sind wir unterwegs und gemeinsam 
können wir mit unseren vielfältigen Gaben etwas bewegen. Dass 
dabei gute Gemeinschaft und Geselligkeit nicht zu kurz kommen, 
dafür war das Dankesfest der beste Beweis. Der leichte Nieselre-
gen konnte die gute Stimmung nicht trüben. Beim Apéro und 
beim Nachtessen an Bord des Schiffs der MS Thurgau wurde 
rege ausgetauscht, viel gelacht, und es wurden Kontakte über die 
Ortskirchen hinweg geknüpft. Noch einmal geht ein herzliches 
Dankeschön an alle engagierten Freiwilligen und Mitarbeitenden 
und ebenso an das Organisationskomitee, das diesen gelunge-
nen Anlass vorbereitet hat. 

Margrit Uhlmann, Ressort Kommunikation
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Erlebnisferien mit 
Senioren in Bad Urach 

Was für ein Komfort! Unsere 
kleine Seniorenschar darf mit 
dem Car nach Bad Urach auf 
die Schwäbische Alb fahren. 
Auch im Hotel Graf Eberhard 
sind wir wunderbar aufgehoben. Bei idealem Reisewetter können 
wir alle geplanten Ausflüge, ins Städtchen Urach und in die nahe 
Region durchführen. Ein Besuch in der Therme gleich nebenan 
darf natürlich auch nicht fehlen. 
Den Reiseteilnehmenden danke ich herzlich für die frohe Gesell-
schaft und die angenehme Atmosphäre. Gerne werde ich später 
an die fröhlichen Stunden und die bereichernden Gespräche zu-
rückdenken.

Rita Mock, Ortskirchenkommission Rickenbach

Weitere Infos finden Sie auf: 
www.ref-st.ch/Zentrumkirchhuegel 

Glockenmechanik in der Kirche Ellikon 
Die Glockenmechanik in der Kirche Ellikon wird derzeit revidiert. 
Dazu mussten die Glockenaufhängungen ausgebaut und in die 
Werkstatt gebracht, um repariert zu werden. Vom 24. Juni bis 5. Juli 
werden die Glocken wieder eingebaut und wie gewohnt läuten. 
Anschliessend wird die gesamte Strom-Hauptverteilungsanlage 
und die Glockensteuerung ersetzt, was möglicherweise zu weiteren 
Ausfällen führen kann. 
Wenn Sie Fragen haben, melden Sie sich an Andreas Caluori, 
Kirchgemeindeschreiber, andreas.caluori@ref-st.ch oder  
052 335 37 85.

Stand Sanierung Kirchturm Thalheim 
Die Sanierung des Kirchturms in Thal-
heim verläuft planmässig und wird noch 
bis Mitte August andauern. Aktuell wer-
den die Fassade erneuert und die defek-
ten Läden instand gesetzt. Dadurch wird 
die historische Substanz des Kirchturms 
bewahrt und seine Ästhetik wird aufge-
frischt. Der erfolgreiche Abschluss der 
Sanierung wird mit Freude erwartet.

Andreas Caluori,  
Kirchgemeindeschreiber

 




